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Herren 1. Kreisklasse Süd

TTC Weißenborn : Tuspo Röllshausen 1919 
Samstag, 25.03.2023, 13:30 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren 1. 
Kreisklasse Süd

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Süd traf der TTC Weißenborn am vergangenen Samstag im 12.
Saisonspiel auf den Tuspo Röllshausen 1919. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden
Spiel beim 9:7 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das obere Paarkreuz, welches in
allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das
Doppel Kalbfleisch / Benner. Wie knapp der Erfolg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 32:30.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Hennighausen /
Engel beim 11:3, 11:2, 4:11, 11:5 gegen Rützel / Michel doch überlegen. Schneider / Breuer
bekamen ihre Gegner Kalbfleisch / Benner beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Recht
kurzen Prozess machten indessen Eckstein / Günther beim 3:0 mit Itzenhäuser / Biesenroth. Nach
den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jörg
Hennighausen bei seiner 1:3-Niederlage von Uwe Benner dann doch niedergerungen worden. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Thomas Engel das Spiel gegen Timo Kalbfleisch, letztendlich auf Basis
der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Der Start in die Partie hätte für Walter Schneider besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Martin Michel noch mit 3:1
und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Karl-Heinz Eckstein bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Stefan Rützel. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Keinen
erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Sebastian Günther gegen Mathis Biesenroth nach
Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz
konnte Sebastian Günther letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers
entgegennehmen. Sabrina Breuer machte mit Herbert Itzenhäuser beim 11:9, 11:8, 12:10 recht
kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TTC Weißenborn und des Tuspo Röllshausen 1919. Einen Zähler für die Gäste musste Jörg
Hennighausen dann bei der 1:3-Niederlage gegen Timo Kalbfleisch hinnehmen. Zwei Sätze lang
fand nachfolgend Thomas Engel gegen Uwe Benner das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich
umstellte und das Spiel doch noch mit 8:11, 4:11, 11:5, 11:9, 11:7 gewann. 13:9 (Engel) bzw. 13:9
(Benner) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Walter Schneider, das
er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Stefan Rützel verlor. Nach diesem Einzel steht
Schneider somit bei 10 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Rützel ein 11:5 ausweist. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Einen
Sieg holte im Anschluss Karl-Heinz Eckstein dagegen bei seinem 3:1 gegen Martin Michel. Beim 11:
7, 11:7, 11:8 gegen Herbert Itzenhäuser fand Sebastian Günther von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Seit Beginn der Serie hat Itzenhäuser damit
nun 5 Siege bei gleichzeitig 10 Niederlagen zu verzeichnen. Hin und her schaukelte die Begegnung
zwischen Sabrina Breuer und Mathis Biesenroth, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte
zumindest auf dem Papier sehr überraschende 2:3 feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste.
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Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten
Hennighausen / Engel bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Kalbfleisch / Benner.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Damit war der 9. Punkt für den Tuspo Röllshausen 1919 im Kasten.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Weißenborn die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 19:5 bei 8 Saison-Siegen, einer Niederlage und 3 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des Tuspo Röllshausen 1919 erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 19:5. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Weißenborn

Doppel: Hennighausen / Engel 1:1, Schneider / Breuer 0:1, Eckstein / Günther 1:0 
Einzel: J. Hennighausen 0:2, T. Engel 0:2, W. Schneider 1:1, K. Eckstein 1:1, S. Günther 2:0, S.
Breuer 1:1 

 Tuspo Röllshausen 1919
Doppel: Kalbfleisch / Benner 2:0, Rützel / Michel 0:1, Itzenhäuser / Biesenroth 0:1 
Einzel: T. Kalbfleisch 2:0, U. Benner 2:0, S. Rützel 2:0, M. Michel 0:2, H. Itzenhäuser 0:2, M.
Biesenroth 1:1


